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Ubomsmeüts Ewladuug
Die Unterzeichneten erlauben sich ergebenst mitzutheilen

daß mit dem 1 Juli d I im Verlag und in der
Redaction des

Halleschen Tageblattes
ein Wechsel eintritt Von genanntem Termin ab geht
der Verlag aus den Händen des Magistrats der Stadt
Halle in die des mitunterzeichneten Buchdruckereibesitzers
R Niets chmann über und zwar mit der ausdrücklichen
Bestimmung daß das Halle sche Tageblatt amtliches
Jnsertionsorgan für die städtischen und staatlichen
Behörden bleibt Es würde also namentlich allen Halle schen
Bürgern denen an der Kenntnißnahme dieser Inserate
etwas liegt und das dürfte wohl bei jedem Hausbe
sitzer Geschäftsmann wie Beamten der Fall sein zu
empfehlen sein das Abonnement am Quartalswechsel zu
erneuern resp als neuer Abonnent hinzuzutreten Ein
besonderer Erfolg für das geehrte inferirende Publikum
besteht darin daß wie bisher so auch fernerhin der officielle
Theaterzettel im Halle schen Tageblatte zum Abdruck kommt
dessen Exemplare tm Theater verkauft werden DerJn
sertionspreis bleibt der bisherige 12 Pfg pro ein
spaltige Zeile ebenso der Abonnementsbetrag pro
Quartal 2 Mark Wir bemerken noch daß bei Inseraten
die wiederholt Aufnahme finden sollen bedeutende Rabatt
sätze gewährt werden so daß es jedem Geschäftsmann er
möglicht wird seine Artikel zu geringem Kostenpreise dem
Publikum zu empfehlen Inserate bitten wir an die Ex
pedition gr Ulrichstraße 19 parterre zu adressiren

Z ir redactionellen Leitung des Halle schen
Tageblattes ist der mitunterzeichnete Redacteur Harald
Koegler berufen der journalistisch bereits an großen
politischen Zeitungen thätig gewesen im Verein mit den
übrigen Herren der Redaction mit allen Kräften dahin
streben wird ein festes geistiges Band zwischen dem Blatt
And seinem Leserkreise herzustellen Herr Redacteur Koegler
wird den gesammten politischen wie übrigen redactionellen
Theil als verantwortlich zeichnen und bitten wir unsere
verehrten Leser in allen diesen Theil betreffenden Ange
legenheiten sich mit dem verantwortlichen Redacteur direct

in Verbindung zu setzen Als zweiter Redacteur ist
in Herrn Ernst Gruber gleichfalls eine tüchtige Kraft
gewonnen

Die Redaction ist durch die reichen Mittel mit denen
der Verleger das Blatt ausgestattet und durch die besten
journalistischen Hülfsmittel in den Stand gesetzt den ver
ehrten Lesern stets das Neueste und Beste zu bieten Anre
den mannigfachen alle Gebiete des öffentlichen Lebens be

rührenden Telegrammen Notizen Korrespon
denzen Aufsätzen c sind es hauptsächlich die indem
ouch in Zukunft bestehen bleibenden Sonntagsblatt ent

haltenen populär wissenschaftlich gehaltenen Original Artikel
aus den Federn tüchtiger unserem Blatte nahestehender
Fachgelehrten die einen willkommenen Unterhaltungs und
Bildungsstoff bieten

In politischer Beziehung werden wir regiernngs
sreundlich aber immerhin liberal und vor allem national
urtheilen und bei der Beurtheilung namentlich innerer
politischer und socialer Fragen uns auf den Standpunkt
eines ruhig und ehrlich denkenden Deutschen und Preußen
stellen

In confessioneller Richtung werden wir die In
teressen unserer evangelischen Kirche in angemessener
ynd leidenschaftsloser Weise vertreten

Das Feuilleton wird namentlich für unsere Leser
in Halle selbst dadurch interessant werden als es uns
gelungen ist den fesselnd geschriebenen Original Roman

Ein verhängnisvolles Bild
aus der Feder einer schriftstellerisch bekannten
Dame in Halle käuflich für unser Blatt zu erwerben

Hochachtungsvoll und ergebenst

Verlag und Redartion des Halleschen Tageblattes
Reinhold Nietschmann Harald Koegler
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sDas ländliche Missionsfest der Ephorie

Halles wurde gestern Nachmittag im EafSgarten zu Trotha
im Beisein eines zahlreichen Publikums vom Lande und
namentlich aus Halle abgehalten Nach dem einleitenden
Gesänge des Liedes Lobe den Herrn nahm als erster
Redner Herr Pastor kinsr Ansorge früher Missionar
in Indien das Wort um den Werth der äußeren und
inneren Mission an zahlreichen selbst erlebten Beispielen
darzuthun Vorder Jndien wo er hauptsächlich gewirkt
mit seinen 70600 Quadrat Meilen und einer Bevölkerung
von 235 Millionen bietet der christlichen Missionssache ein
weites Feld der Thätigkeit da neben 150 Millionen Hei
den noch ca 50 Millionen Mohamedaner und eine An
zahl Andersgläubiger neben 1 Million katholischen Chri
sten existiren Aus den erzählten Erlebnissen ging hervor
daß die evangelischen Missionare neben mancherlei Gefah
ren für Leben und Gut doch auch Erfreuliches zu ver
zeichnen gehabt und daß dort die Evcmgelisation wenn
auch langsam doch stetig fortschreite Nach dem Ge
sang des Liedes König Jesu streite siege ergriff Herr
Pastor Nottrodt Spickendorf das Wort um über die
Mission der Vergangenheit speciell im Trzbisthum Mag
deburg zu berichten In dem ersten Erzbischof dieses
Bisthums Namens Adalbert hatte die Mission einen
einigen Förderer da er zuvor als Mönch in Trier schon
Mission betrieb und hier sein Augenwerk auf die domini
renden heidnischen Sorben richtete Es befinden sich im

Mewe MMtzeüMM
Wie denken Sie über Heirathsvermittelung

eine heikle Frage die schmerzhast an manchem wunden Punkt
der sozialen Ordnung rührt In Verfolg ihrer interessanten
Plebiscite über schwierige Fragen des Gesellschaftslebens rich
tete die Frauenzeitung des Budapester Tagblattes diele
Frage an ihre Leserinnen Aus der Fülle der Antworten die
sie erhielt und deren viele sie veröffentlicht wollen wir einige
der einander bekämpfenden Aeußerungen hier wiedergeben
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Heirathsvermittelung Das Wegwerfen des Schönsten was
Menschen besitzen des freien eigenen Willens das Verleugnen
des ureigensten Ich sei es um schnöder irdischer Güter willen
oder der Sucht halber falschem Ehrgeiz zu fröhnen Heute
wo die Frau auf eine Stufe gelangt nicht mehr unterdrückte
Sklavin sein zu müssen wo es möglich wäre daß sich durch
gegenseitige freie Wahl und Neigung zwei Menschen bereinigen
um wahrhast glücklich zu sein wo es möglich ist daß die Frau
selbst dann wenn sie nicht an dem ihr eigenen Platze dem
trauten Heim wirken kann nicht untergeht in Unthätigkeit wo
ihr würdige Ziele gesteckt sind welche zu erlangen hohe Befrie
digung gewähren heute erscheint mir das gewaltsame Zu
sammenschmieden zweier Menschenleben schnöde nnd unwürdig
erniedrigend und demüthigend nicht allein für die Betheiligten
nein demüthigend für die Perle die Krone der Schöpfung
das Ebenbild Gottes demüthigend für den freigeborenen
freien Menschen Ein Pereat daher all jenen Eheschmiedern
denen es nach hundert unglückbringenden Fällen möglicherweise
auch einmal gelingt zwei Menschen zusammen zu finden die
sür einander geschaffen sich vielleicht auch ohne sie gesunden
Härten ein Prosit jedem Jüngling und jeder Jungfrau die
entschlossen sind entweder frei zu wählen oder frei zu sterben

Helene U
L Wüßten Sie geehrter Herr Redakteur vielleicht einen

verläßlichen Heirathsvermittler der mir einen passenden Mann

verschaffen könnte Obige
Im Allgemeinen halte ich die Heirathsvermittelung für eine

sehr schlechte unmoralische Institution namentlich wenn sie
auf die Art betrieben wird wie durch unsere Heirathsver
mittler welche nicht darauf sehen solche Männer und Frauen
zu beschaffen die dem Geist der Bildung und der Neigung des
Einen oder der Anderen entsprechen sondern das Hauptge
wicht auf den materiellen Theil der Sache legen Wenn die
Mitgift der Einen den Forderungen des Anderen entspricht
dann ist laut ihrer Ansicht die passende Parthie fertig
Im Allgemeinen bin ich daher gegen die Heirathsvermittelung
Es giebt aber Fälle wo das Zustandeksmmen der Heirathen
Vermittler förmlich bedingt Dort z B wo der Ort so klein
der Einwohner so wenige sind daß man kein seiner würdiges

nd zu sich passendes Paar zu wählen vermag oder wegen des
zurückgezogenen Lebens seiner Umgebung nicht verkehren keine
Bekanntschaft schließen kann dort sage ich ist es erlaubt ja
sogar am Platze sich an einen Heirathsvermittler zu wenden

Ein Mädchen welches durch seine Heirath wenig
stens eine Mann glücklich machen wird den Hei
rathsveimittler

Die Heirstsvermittelung ist ein nothwendiges Uebel gewor
ben Ohne Heirathsvermittelung würden sich wohl noch drei

Mal mehr Junggesellen ihrer unberechtigten Freiheit erfreuend
glücklich oder unglücklich fühlen und die vielen unglücklichen
jungen und alten Mädchen die sich vergebens in Ermangelung
einer solchen Ehestifterin nach dem Hafen der Ehe sehnen wür
den und müßten verbitterte Jungfern bleiben denn vom natür
lichen Standpunkte aus betrachtet sieht jedes Weib die Heirath
als ihren schönsten und höchsten Lebenszweck an u ,d als ihr
einzig Glück selbst wenn Tausende dabei recht unglücklich ge
worden sind Die Heirathsoermittlung hat sich zumeist vor
theilhaft bewährt denn die Ehestifterinnen lassen Gnsm nebst
Gelegenheit Zeit zur Vorsicht und bieten reichliche Wahl
Betrachtet man nun den Umstand daß die Ehen den Staat
bilden so kann man ermessen welch ein Verlust der Wegfall
der Heirathsvermittelung für den Staat wie der unsere
wo unter so vielen drückenden Steuern die einträglichste
die Junggesellensteuer nicht durchdringen kann erwachse
müßte Darum sei die Heirathsvermittelung wie die meisten
modernen Erfindungen gesegnet und gepriesen und jedem Men
schen der den Wunsch zu heirathen im Herzen trägt auss
freundlichste empfohlen Er wandle getrost auf ihren Rosen
Pfaden Nur gedenke er manchmal des variirten Spruches

Es Prüfe wer sich ernstlich bindet
Ob sich das Geld zur Scheidung findet

Noemi
Heirathen um jeden Preis Diese Devise aller Damen läßt

die Vermuthung zu daß die Antworten auf die jungst aufge
worfene Frage zumeist bejahend lauten dürften Wenn ich als
Mann es dennoch wage meine bescheidene Ansicht gegen die
Heirathsvermittelung abzugeben und also mit all den geistrei
chen Theilnehmerinnen der Frage Turniere in Widerspruch
gerathe bitte ich für diese Unart um Vergebung Wenn auch
eine durch Vermittelung zu schließende Ebe vom Standpunkte
einer Dame aus auch noch halbwegs annehmbar erscheint vom
Standpunkte des Mannes ist eine solche entschieden zu verUr
theilen Ja es ist mit der Würde eines männlichen Charak
ters ganz unvereinbar sich eine Frau zu nehmen die ein
Anderer gewählt hat insbesondere wenn dieser Andere ein
Heirathsvermittler ist Diese Letzteren haben doch ganz
unbekümmert um das Glück oder Unglück zweier Menschen
stets nur ein Ziel vor Augen und das ist ein Geschäft zu
machen Bei den bei solcher Gelegenheit üblichen Rendezvous
ist es bei beiden Theilen beinahe unmöglich die gegenseitigen
guten Eigenschaften Tugenden und Vorzüge kennen und schätzen
zu lernen ganz unmöglich ist es a er die Fehler an einander
zu entdecken da beide Theile wissen welchen Zweck ihre Zusam
menkunft hat und wohlweislich stets darauf bedacht sein werden
etwaige Fehler zu verbergen Diese werden erst bemerkt wenn
es zu spät ist Daraus entstehen die vielen unglücklichen
Ehen und dadurch sinkt die hehre Institution der Ehe herab

zum Geschäft Also darum nur keine Heirathsvermittler
Aber dennoch heirathen heirathen um jeden Preis
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Allgemein wird behauptet daß die Frauen leidenschaftliche
Heirathsvermittlerinnen feien Das mag auch wahr sein
allein da Regeln gewöhnlich Ausnahmen haben so wird die
überwiegende Majorität meines Geschlechts zu den Ausnahmen
zählen wollen Ich bin aber eine Ausnahme Ich war und
bleibe eine ausgesprochene Feindin von Ehevermittelunpen und
obgleich ich von meinem Idealismus gerade genug eingebüßt
habe um nicht wehr an Ehen zu glauben die im Himmel ge

Saalkrsise noch hier und da Opfersteine der Sorben die
von dem Gebräuchen derselben beim Opfern von Menschen
und Thieren zur Ehre ihrer heidnischen Gottheiten Zeug
niß ablegen In Folge eines Sturzes vom Pferde bei
Corbetha verschied Adalbert und seine Leiche wurde die
Saale hinunter über Giebichenstein nach Magdeburg ge
führt wo sie im Moritzkloster ihre letzte Ruhestätte ge
funden hat Ein würdiger Nachfolger dieses Mannes war
der Mönch Bruno im Kloster zu Quedlinburg und Mag
deburg erzogen unter Kaiser Otto HI am Hofe zu Mer
seburg später unter Kaiser Heinrich II ebendaselbst thätig
und wegen seiner Frömmigkeit allgemein geehrt und geach
tet Ihm fiel als Bischof unter den heidnischen Preußen
die Bekehrung derselben ob und er hat unter denselben
lange gewirkt bis er dem Aberglauben zum Opfer fiel
und mit 18 seiner Gefährten enthauptet wurde Den
Bemühungen des Herzogs Boleslaus von Polen gelang
es die Leichen los zu kaufen und ihnen ein anständiges
Begräbniß zu verschaffen Nach einer längeren Pause
und einleitendem Gesang eines Kirchenliedes sprach Herr
Pastor Palmiö Halle über die Beziehungen der Mission
und ihr Ende Erst müsse die Mission allen Völkern ge
predigt werden nnd dann komm das Ende Redner ver
stand es den Zuhörern das Wesen der Mission und ihren
endlichen Sieg so recht klar zu legen und sie zu weiterer
Thätigkeit in dem Liebeswerke anzuregen Die Gesän
ge wurden vom Schüler Posaunenchor der Francke schen
Stiftungen begleitet Leiter des Festes war Herr Pastor
v Hoffmann Halle Die zum Besten der Mission gesam
melte Collekte ergab einen ganz befriedigenden Ertrag

l Der Kreistag des Saalkreises trat heute Vor
mittag im Kreisständehause unter Vorsitz des Herrn Geheimen
Regierungsrath Landrath E von Krosigk zu einer Sitzung zu
sammen Aus den Verhandlungen ist folgendes Bemerkens
werthe zu entnehmen Feststellung des Etats der Kreis Com
munal Kasse für das Jahr 1839/90 Derselbe balancirt in Ein
nahme und Ausgabe mit 190 830 Mk oder gegen das Vorjahr
tn der Einnahme mehr 11613 Mark in der Ausgabe mehr
11 651 Mk Die Einnahme setzt sich zusammen aus Beitrag
des Staates 44 642 Mark mehr 24 535 Mark Beiträge der
Kreiseingesessenen 177 226 06 Mark weniger 13140,63 Mark
Zinsen von Aktiv Capitalien 3075,30 Mark Vervachtung der
Grasnutzungen 722,15 Mark Revenüen aus den Kreischausseen
2774,49 Mark Jaadscheingebühren 1943 Mark Miethe für das
Kreisständehaus 1500 Mk Irren 2c Unterhaltungskosten 3554
Mark Sonstiges 13 Mark Insgemein 1100 Mark zusammen
176 550 Mark Dazu der Etat sür die Verwaltung des vom
Staate zur Deckung der Kreis und Amts Verwaltungskosten
überwiesenen Fonds 14280 Mk ergiebt 190330 Mk Die
Ausgabe zeigt folgende Posten Zinsen von Passiv Capitalien
45 600 Mark Provinzialkosten 30925,72 Mark Beitrag zn den
Provinzial Jnstituten 18 968 Mk Reisediäten für Commissions
Mitglieder c 5608 Mark Unterstützung für alte Krieger aus
den Jahren 1805 1815 und drei Wittwen 900 Mark Unter
haltung der Kreischausseen 64 034,22 Mark desgleichen des
Ständehauses 1245 Mark für Medizinal Anaelegenheiten 4364
Mark Insgemein 4377,06 Mk zusammen 176550 Mk Dazu
der oben erwähnte Nebenetat mit 14280 Mk ergiebt 190830
Mark Der Etat wurde in dieser Höye festgestellt Berath
ung des Statuten Entwurfes der Sparkasse desSaal

schlossen werden woher kommen aber dann die Eheleute die aus
allen Himmeln fallen so machte ich dennoch die Erwhrung
daß jene Ehen die besten sind wo das Herz sich zum Herzen
gefunden Dies muß sich aber von selbst geben das bringt am
seltensten eine Ehevermittlerin zu Stande und ich kann mir
nicht helfen mich überläufts immer eiskalt wenn ich es hier
und da mit anhöre wie über das Wohl und Wehe zweier Men
schenkinder in einem empörenden geschäftsmäßigen Tone ver
handelt wird D rum dünkt mich s das Beste man lasse die
Vorsehung walten und was kommen soll das kommt gewiß

Emma A jan

Es liegt eine tiefe Demüthigung in dem Gedanken seinen
Gatten der Bemühung dritter Personen verdanken zu sollen
Sei es die Hand einer Freundin die uns in zarter Weise gern
unter die Haube brächte oder die rohe plumpe eines offiziellen
Vermittlers die uns in den Hafen der Ehe steuern möchte I
Ich bin eine entschiedene Gegnerin der Heirathsvermittelung in
jeder Form Freie unbeeinflußte Wahl tiefe gegenseitige Neig
ung sind die einzigen Vermittler die ich anerkenne Die Ehe
auf solcher Basis gegründet ist schön gut und beglückend Wün
schen wir uns eine solche beharren wir bei unserer Ansicht
müssen wir freilich auch darauf gefaßt fein mit unserer anti
quirten Anschauung sitzen zu bleiben Ein Gruseln überläuft
Sie Mich nicht Entweder Oder

Giovanna S
sEin neues Museum in Berlins Eine der eigenar

tigsten Erscheinungen zu welcher der alles unispannende For
schnngs und Erkennungstrieb unserer Zeit geführt hat ist das
Museum für deutsche Volkstrachten und Erzeug

nisse des Hausgewerbes in Berlin zu dessen Begründ
ung eine Anzahl von Männern an ihrer Spitze Rudolf Vir
chow zusammengetreten ist nachdem bereits an anderen
Orten in Stockholm Moskau und Amsterdam ähnliche Anstal
ten ins Leben gerufen worden sind Rudolf Virchow selbst ist
es welcher in der Gartenlaube Nr 26 des laufenden Jahr
gangs eingehende Auskunft über die Ziele und Zwecke des
Unternehmens gibt und die Theilnahme der weitesten Kreise

denn ohne diese ist ein Erfolg nur schwer zu erreichen
dafür zu gewinnen bestrebt ist Vor die eigentliche Kunstge
schichte so führt Virchow aus hat sich die Geschichte der
Arbeit gesetzt eine lange Geschichte die in der fernsten Vorzeit
begonnen hat und die sich noch immer fortsetzt und fortsetzen
wird Eine Grenze zwischen beiden gibt es nicht denn
Niemand kann sagen wo die Kunst beginnt und wo die Arbeit
des täglichen Lebens endet Die Kunst geht aus der Arbeit
des Tages hervor wie die Blüthe aus einer Knospe Ge
schichte und Vorgeschichte sind nur äußerlich getrennt innerlich
hänge sie untrennbar zusammen Gleichwie es eine Vorge
schichte auch der heutigen Naturvölker gibt so ziehen sich vor
geschichtliche Ueberlieferungen auch in das Leben der Kultur
völker herüber Diese Ueberlieferungen aufzufinden und festzu
halten ist eine nicht minder wichtige Aufgabe für das Kultur
verständniß wie die Vorgeschichte selber denn gerade sie liefers
uns den Faden an den wir die Zusammenhänge von jetzt und
vordem in unmittelbarer Verbindung anreihen können Der
artige Zusammenhänge ältester Tradition bieten in erster Linie
Sprache und Sage Sie zu verfolgen bedarf es keiner Museen
Aber in zweiter Linie sind es wirtliche materielle Gegenstände
und zwar Gegenstände des Gebrauches an welche sich freilich
nicht selten alterthümliche Bezeichnungen und sagenhafte meist



kreiles AuS den 2l Paragraphen ist folgendes Bemerkens
werthe mitzutheilen Die Einlagen werden von dem Tage der
Einzahlung ab bis zu dem dem Tage der Abholung voran
gehenden Tage nach Maßgabe der zu diesem Zwecke aufzustell
enden Tabelle mit 3pCt jährlich verzinst Der Kreistag ist
mit Genehmigung des Oberpräsidenten je nach der Lage des
Geldmarktes befugt den Zinsfuß bis auf S pCt zu erhöhen

Die vor dem 1 Oktober 1889 gemachten Einlagen werden
noch ein Jahr lang von diesem Tage ab gerechnet mit 3V vCt
verzinst Der Entwurf wurde genehmigt Bewilligt wur
den die Kosten für Unterhaltung von Irren eines Taubstum
men und eines Blödsinnigen sowie zur Errichtung eines Feuer
melders für das Kreisständebaus Die Bezeichnung von Kreis
angehöriaen die sich zu Amtsvorstehern bezw deren Stellver
tern aualifiziren erfolgte desgleichen die Wahl von einigen
Schiedsmännern für die erledigten Schiedsmanns Bezirke im
Saalkreise

sWochenmarkt auf dem Friedrichsplatz 1 Von
Nächstem Sonnabend den 29 d an wird regelmäßig Dien
stags und Sonnabends auch auf dem hiesigen Friedrich s
platz ein Wochenmarkt abgehalten Die Einrichtung ist
hervorgegangen aus dem lebhaften Bedürfniß der Bewoh
ner des nordöstlichen Theiles der Stadt nebst Giebichen
steins Der Magistrat hat im Jiiteresse der ferneren Ent
wickelung der Stadt dem bezügl Plane auf Anregung des
V kommunalen Vezirksvereins Folge gegeben und man
glaubt somit eine Einrichtung geschaffen zu haben welche
namentlich von den Hausfrauen jener Gegend dankbar
aufgenommen werden wird

Walhalla Der gestrige Vorstellungsabend brachte
wieder ein neues Debüt Fräulein Wanda Veroni die
engagirte Künstlerin trat zum ersten Male als myste
riöse Dame unter Mitwirkung des Bauchredners Herrn
Vox auf indem sie sich innerhalb eines Leinenzeltes auf der
Bühne mittelst langer Leinwandstreisen an einen Stuhl
fesseln ließ und von dort ohne fremdes Zuthun wieder
befreite Das Experiment wurde in der einzigen Nummer
in welcher die Dame auftrat mehrmals wiederholt und
wenn dasselbe vielen Besuchern des Theaters auch kein
Geheimniß mehr ist so überraschte doch die Schnelligkeit
mit welcher es zur Ausführung gelangte Anspruch auf
Neuheit hat indeß das Experiment nicht dasselbe wurde
erst Anfang Mai d I von den Illusionisten und Anti
spiritisten Herren Thorn und Darwin unter der Bezeich
nung gebundene und ungebundene Manifestationen ge
boten Das Hauptinteresse grnppirt sich zur Zeit noch
um das Auftreten des von einem unverwüstlichen Humor
durchdrungenen Komikers Herrn Maxstadt und die deutsch
schwedische Sängerin Fräulein Käthe Horst welche durch
ihre berückende Stimmbegabung sich hier viele Verehrer
wie im Fluge erobert hat Heute Donnerstag findet
in großes Gartenfest mit Illumination und Feuerwerk

statt Das Concert beginnt bereits um 7 Uhr und endigt
um 12 Uhr auf der Sommerbühne erfolgt inzwischen
große Fest Vorstellung sämmtlicher engagirter Künstler

sDer Verband selbstständiger Maler und
Lackirer der Provinz Sachsen der Herzogthümer An
halt und Braun chweig sowie der thüringischen Lande hielt
am 23 d Mts hierselbst stinen ordentlichen Delegirten
tag ab

sDroschkenführcr Verein In der General
versammlung wurde die seit Längerem schwebende Tarif
frage eingehend besprochen und beschlossen die ausgear
beitete Vorlage nunmehr der Polizei Verwaltung zwecks
Genehmigung zu unterbreiten Es handelt sich hierbei
namentlich um Festsetzung des Fahrgeldes bei Zeitfahrten
welches bisher nicht gleichmäßig erhoben wurde und des
halb zu Ausstellungen und Beschwerden Veranlassung gab

sEine sehr praktische Einrichtung welche
verhältnißmäßig aber nur wenig benutzt wird ist die der
Bestellung von Conpees Bis 20 Minuten vor Abgang
des zu benutzenden Zuges ist die Bestellung bei dem
Vorsteher des betreffenden Bahnhofes zulässig Es
müssen so viele Billets gelöst werden als Plätze in dem
betreffenden Conpee vorhanden sind Namentlich ist es
im Sommer leicht wo viele Reisende ein gemeinschaftliches
Ziel haben daß sich 4 6 resp 8 Personen behufs Be
stellung eines Coupees zusammenfinden Sie gehen auf
diese Weise vielen Belästigungen aus dem Wege und sind
insbesondere vor den leider so häufig vorkommenden
Coupeeüberfüllnngen geschützt Wir machen aber hierbei
darauf aufmerksam daß es den Inhabern eines ganzen
Coupees nicht gestattet ist in dasselbe mehr erwachsene
Personen aufzunehmen als Billets gelöst resp Plätze
vorhanden sind dagegen ist die unentgeltliche Mitnahme
von zwei Kindern unter zehn Jahren gestattet

sWie lange ißt man bereits Kirschen Schon
seit alter uralter Zeit erfreuen sie bereits das Menschenherz
wie nicht Viele ihres Stammes Ist doch der Kirschbaum
schon aus nebelgrauen Zeiten durch Mythe und Legende wohl
bekannt und besaß doch einst der ehrwürdige Kornelkirschen
baum seine eigne Göttin ebenso wie die slavische Mythologie
später einen eigenen Kirschengott besaß dem man Wachslichter
auf Kirschbäumen z m Opfer darbrachte Die Kirsche ist ein
Kind des Orients wo im Alterthum eine besonders kirschen
gesegnete Landschaft ihr sogar den Namen zu verdanken hat
nämlich Karasunt nach Europa aber soll wie es heißt den
ersten Kirschbaum ein Mann importirt erst haben dessen Gast
mähler wegen ihrer verschwenderischen Ueppigkeit ihm einen
unsterblichen sprichwörtlichen Namen verschafften Der römische
Feldherr Lucullus der anno 74 vor Christus aus Cerasus im
Reiche Pontus ihn mitgebracht nach Rom Die Sage will
freilich wissen daß es viel früher schon in Italien und speziell
in Rom Kirschen und Kirsckbäumo gegeben habe und daß be
reits zur Zeit des ersten Königs von Rom Romulus aus
einer von diesem nach einem Eber geworfenen Lanze die so tief
in die Erde fuhr daß keine Mnichenhand sie wieder heraus
zuziehen vermochte ein Kornelkirschenbaum emporgewachsen sei
der mit einer Schutzmauer umgeben die hübsche Zeit von
circa 754 vor Chr bis 46 nach Chr ausgehalten haben soll
Schon im klassischen Alterthum fand aber die Kirsche nicht nur
Liebhaber sondern auch ihre Sänger in Italien und im
Orient gar wissen die Dichter nicht genug der bilderreichen Ver
gleiche zu ersiimeri deren Heldin die gepriesene Kirsche ist So
singt z B ein poetischer Sohn Arabiens im Hinblick auf das
schwarze Auge seiner Angebeteten von der Kirsche die im
Weine schwimmt während unsere deutsche Poesie es mehr mit
der rothen Kirsche hält mit welcher sie ia gerne schöne Mädchen
lippen zu vergleichen pflegt Was überhaupt Vergleiche an
belangt so ist Wohl unter allen Obstbaumsorten keine einzige
so reich daran wie di Kirsche die bei allen möglichen Natio
nen und deren beliebten Redewendungen mit Vorliebe bedacht
worden Wer kennt nickt den Ausdruck mit dem oder der
ist nicht gut Kirschenessen oder mit großen Herren ist nicht

abergläubische Deutungen knüpfen welche aber auch ohne solche
durch ihre Form ihre Verzierung ihre Verwendung bestimmte
Andeutungen des Alters darbieten Die Gegenstände zu
sanimein ist die Aufgabe des Museums der Trachten und Ge
rüche welches wir vorhaben nicht die einzige denn es gibt
auch in der historischen Entwicklung der Völker viele Stadien
welche in Tracht und Geräth ihre Erinnerung hinterlassen
aber eine vorzügliche Ein Museum der Trachten und Geräthe
schließt daher die Lücke zwischen den ethnologischen und Prähi
storischen Museen einer den historischen Museen andererseits
Es wird für unser Volk dasjenige chun was die ethnologischen
Museen für die fremden insbesondere die Naturvölker gethan
haben es wird in der Gegenwart Gegenstände auffinden
lassen wie sie die prähistorischen Museen aus den Gräbern und
Wohnplätzen der Vorzeit ausdecken es wird für das gewöhn
liche Thun und Treiben der Völker leisten was die historischen
Museen vorzugsweise für das kirchliche und höfische Leben zu
Stande bringen Der preußische Kultusminister v Goßler
hat dem Trachtenmuseum freistehende Räume in der alten
Gewerbe Akademie dem gegenwärtigen hygienischen Institut
in der Klosterstraße zur vorläufigen Benützung überwiesen und
man hofft daß die Eröffnung noch in diesem Jahre werde er
folgen können

Submarine Schiffahrt Eine wichtige Erfindung ist
wie man der Franks Ztg aus Rom meldet vor einigen Tagen
im Hafen von Civitavecchia nicht obne Erfolg versucht worden
Em junger sizilianischer Ingenieur Namens Balstinello hat eine
eiserne Kugel von 5 Thons Gewicht und einem Durchmesser
von 2,15 Meter konstruirt und sie mit ollen Vorrichtungen ver
sehen welche sie seines Erachtkns für die Schiffahrt unter der
Oberfläche geeignet machen Diese Vorrichtungen bestehen in
einer Schraube welche leicht mit der Hand regiert wird einem
Ruder starkem Zangenwerk um aus dem Grunde des Meeres
befindliche Gegenstände heraufzuholen ferner in einer Säge und
Spitzhacke Zwei Menschen reichen hin um die eiserne Kugel
zu bedienen Sie nehmen innerhalb derselben Platz worauf
M allmählich unter Wasser sinkt doch kann sie in jedem Augen
blick durch Benutzung der Schraube wieder an die Oberfläche
gebracht werden Der Versuch ist zum Theil gelungen die
beiden Seeleute welche sich zu dem Experiment hergegeben
hatten kamen nach kurzer Zeit mit einem eisenbelchwerten
Baumstamm der vorher versenkt worden war an die Ober
fläche zurück Dagegen mißlang der Versuch die Kugel nach
einem bestimmten Punkte auf dem Meeresgrunde zu dirigiren
And alsdann wieder nach dem Ausgangspunkte zurückzuführen
Der Erfinder behauptet daß die Seeleule nicht die erforderliche
Aufmerksamkeit angewendet hätien andere dagegen erklären das
Mißlingen des Versuchs aus der starken Ablenkung des Kom
passes durch die Metallwände der Kugel Interessant ist es
daß man in derselben gute photographische Aufnahmen vom
Meeresinnern hat anfertigen können Zu weiteren Versuchen
sind Herrn Balsanello Mittel zur Verfügung gestellt worden

jUeber WölfeZ berichtet die Zeilschrift Der zoologische
Garten Folgendes Die Wölfe sind im btzten Winter an
Orten wo sie sonst nur selten beobachtet wurden mitunter
zahlreich aufgetreten Im Innern des nördlichen Norwegen
sowie in Schweden sind sie in Gegenden erschienen wo man
sie seit I hren nicht mehr gekannt hatte und ebenso ist das
östliche Preußen von ihnen heimgesucht worden Es scheint
daß die Schneemassen im Innern des russischen Reiches die
Veranlassung zu ihrer Ausbreitung wareu Welchen großen

Schaden die Wolle in Rußland selbst noch anrichten beweist
die statistische Auszeichnung für das Jahr 1385 Danach fielen
in diesem Jahre den Wölfen zum Opfer 438 Pierde 1517
Füllen 313 Kühe 1l58 Kälber 1510 Schweine 2052 Ferkel
7674 Schafe und 3347 Stück Geflügel zusammen 18009 Stück
im ungefähren Werthe von 400000 Mark

sJnnge Aale als Fifchräuber Z In der Mchmcht
Anftalt Münster wurden in einem Brutkasten zu jungen 3 bis
4 Centimeter langen Aalen kleine Salme von etwa 2 Centimeter
Länge gebracht doch bald darauf schwammen mehrere zerfetzte
Salmfischchen todt im Kasten obenauf Endlich gelang es einen
der kleinen Aale in LsgiAnti zu ertappen als cr auf einen
jungen Salm eindrang ihn am Schwanzende faßte und allmä
lig herunterzuwürgen suchte Der Ueberfallene wehrte sich
anfangs seiner Haut erlag aber bald seinem Angreifer der
längere Zeit mit dem Gemeuchelten umherschwamm Einige
Stunden später schwamm die nicht verzehrte Häl te des kleinen
Salm oben die Aale zeigen also auch Fischen von beträchtlicher
Größe gegenüber schon in früher Jugend ihre Räubernatur

tGegen die Stirnlöckchen j Auf originelle Weise hat
kürzlich ein Pfarrer in einem ungarischen Dorfe seinem Zorne
über die modernen Haartouren Luft gemacht Schon lange
war es ihm ein Dorn im Auge daß die alle Tugend verderb
ende Mode der Großstadt auch seine weltentlegene Gemeinde
heimsuchte und ganz besonders verdroß ihn die Frou Frou
Frisur seiner Schulzöglinge Diese kurzweg auszurotten dar
auf ging all sein Sinnen und Trachten Endlich gelang ihm
dies auch Es war gerade Religionsstundc als Se Hochwürden
plötzlich die Thür versperrte den Schlüssel zu sich steckte da
mit ja keines seiner Schäfchen entwische und fürchterliche
Musterung zu halten begann Wie Schase wenn sie geschoren
werden zog der hochwürdige Friseur ein Lämmchen nach dem
andern hervor und schnitt ihm mit einer großen Scheere die
verhaßte Frisur ab Da half kein Sträuben Heulen und
Zähneklappern kurzweg wurden die Teufelshaare an der Stirne
kassirt und wenn ein Schäflein sich gar zu arg wehrte da fiel
auch noch der Zopf zum Opfer Und das Wüthen des from
men Herrn fand erst sein Ende als auch nicht ein FromFrou
Harcheu mehr zu schauen war Dann überflog sein Auge voll
Befriedigung die geschorenen Schäflein und als er sah daß es
gut war entließ er dieselben wohlgefällig Jetzt aber halten
die Mütter und Basen täglich Konventikel und sinnen und
rathen wie dem Herrn Pfarrer diese Schauerthat vergolten
werden könnte

tWie man sich den Einfluß auf Fürsten erhält
Ein hübsches Wort von David Friedrich Strauß ist uns dieser
Tage berichtet worden Als Strauß Vorleser der Prinzessin
Alice in Darmstadt war kam einmal ein fahrender deutscher
Dichter zu ihm der seine eigenen Gedichte recidirte und zu
einem Vortrags Abend gern die Protektion der höchsten Herr
schaften gehabt hätte Als Stranß dem übrigens der Dichter
nicht unbekannt war dessen Begehren angehört hatte gab er
ihm iu seinem breiten schwäbischen Dialekt folgenden Bescheid
Da kann i Jhue nur sage Das Bisselle Eifluß das Unsereins

bei fürstliche Herrschafte zu habe glaubt kann mer sich nur da
durch erhalle daßmer s gar nie in Aaschpruch nimmt

Mißverständniß j Neu verpflichieter Kapellmeister aus
der Probe zum ersten Geiger Was für eine Stimmung haben
Sie hier So lange wir jut behandelt werden jemieth
lich wenn wir aber kujonirt werden dann lriejen Sie Ihre
Keile so jut wie der vorigte

gut Kirschenessen Auch sonstige Kirschen Sinnbilder giebt
es noch gar Viele wie z B in mancher Gegend statt des
üblichen verhöhnenden Ja Schmecken oder Ja Kuchen
das die gleiche Bedeutung habende Ja Kirschen angewendet
wird Vvli dieser Sorte Kirschen jedoch soll noch Niemand
gern gegessen haben

Ausschreitungen Die Rohheiten welche in
Folge des hier stattgefundenen Maurerstreiks zwischen
einzelnen Gesellen vorgekommen sind scheinen sich nun auf
die Lehrlinge und Arbeiter übertragen zu wollen An
dem Neubau in der Leipzigerstraße wurden fremde Maurer
welche dort noch nach 6 Uhr Abends arbeiteten damit
sie zur Einstellung der Arbeit um 6 Uhr gezwungen
Würden von den dort mit beschäftigten Lehrlingen Sch
und R aus Zöberitz und dem Arbeiter L aus der kl
Ulrichstraße zuerst mit Mauersteinstücken geworfen als
dies nichts fruchtete ergriffen sie Lattenstücke bestiegen
das Gerüst und hieben auf die Gesellen ein wovon einige
nicht unerheblich verletzt wurden Die drei Burschen sind
verhaftet

Polizeinachrichten Verhaftet wurde die un
verehelichte A aus Ragwitz da sie im Verdacht steht
auf hiesigem Bahnhofe eine Tasche m t 45 Mk gestohlen
zu haben Gestohlen wurde aus einer Schlafkammer
in der Bernburgerstraße eine silberne Cylinderuhr mit
Goldrand Der Schlosserlehrling Otto Schulze aus
Giebichenstein welcher seinen hier wohnenden Bruder be
suchte ist in seine Wohnung nicht zurückgekehrt und wird
ein Unglück vermuthet Er ist 15 Jahre alt trägt
dunkles gewürfeltes Jaquet und braune Mütze

Standesamt Halle u S Meldung vom 26 Juni
Aufgeboten Der Mühlenarbeiter Karl Erdmann Reinhold

Pötfch zu Zappendorf und Emilie Friederike Auguste Menzel
hier Mühlgrabens Der Steinsetzer Emil Adolf Julius Lenz
hier Heinrichstraße 11 und Therese Pauline Minna Süße zu
Giebichenstein Der Büchsenmachergehülfe Karl Georg Oer
tel aus Pegau und Luise Jda Pohling ebendaselbst Der
Privatsekretär Karl Eduard Bohse hier und Wilhelmine Anna
Marczschesky Torgau Der Schuhmachermeister Friedrich
Andreas Schröter hier Königstraße 33 und Emilie Luise Ma
rie Sierau zu Amsdors

Eheschließungen Der Dachdecker Reinhold Otto Heinrich
Tatzkow Schülershof 19 und Auguste Louiie Ratsch Thorstr
26 Der Bäcker Johann Wilhelm Günther Saalberg 1 und
Helene Fuß Kuttelhof 2

Geboren Dem Kaufm Heinr Richter 1 S Hans Richard
Ferdinand Mittelstraße 16 Dem Handarbeiter Wilhelm
Schatz 1 S Paul Otto Pfännerhöhe 5 Dem Fabrikbesitzer
Ernst Meinet 1 S Walther Felix Lndenstraße Ib Dem
Former August Sobinsky 2 T Klara Wally und Helene Frieda
Bäckergasse 7 Dem Kaufmann Hermann Schröder 1 S
Albert Knrt gr Ulrichstraße 1 Dem Seilermeister Robert
Köhler 1 T Lindenstraße 1 Dem Eisendreher Paul Albin
1 S Paul Max Taubenstraße 23 Dem Handarbeiter Au
gust Klingner 1 T Gcorgstraße 2 Dem Harmonikaspieler
Heinrich Moritz Reichenbach 1 S Heinrich Moritz Hermann
kl Ulrichstraße 29 Dem Schriftsetzer Oskar Menmcke 1 T
Flora Blumenthalstraße 28 1 unehel S

Gestorben Des Maler Karl Klemm S Otto Paul 4 M
Wettinerplatz 2 Des Heizer Louis Bauer T Marie Mar
tha Mühlrain 2 Des Seilermeister Robert Köhler T un
benannt 8 Stunden Lindenstraße 1 Des Handarbeiter Au
gust Klingner T unbenannt 2 Tage Georgstraße 2 Der
Pensionirte Portier Christoph Gottlieb Gottfried Parnicke 80
I Breitestraße 15 Die Wittwe Henriette Schoch geborene
Schulze 66 I Ludwigstraße 2 Des Schriftsetzer Oskar
Mennicke T Flora 2 T Blumenthalstraße 28 Des Bahn
arbeiter Franz Hintzsche T Hedwtg Anna Klara 3 I Königl
Umversitäts Klinik 1 unehel T

Sonderzüge
Wie alljährlich werden auch diesem Sommer in den Mona

ten Juli und August Sonderzüge nach München Kufstein Salz
burg Reichenball und Lindau nach Frankfurt a M und Ba
sel sowie nach Stuttgart und Friedrichshafen von den bethei
ligten Eifenbahnverwallungen veranstaltet

Diese Züge bei welchen eine Fahrpreisermäßigung von un
gefähr 50 pCt gewährt wird kommen an folgenden Tagen zur
Beförderung

a nach München Kufstein Salzburg Reichenhall und Lindau
am 5 Juli 13 Juli 26 Juli nur nach München zum
dortigen Turnfest und 1 August

b nach Frankfurt a M und Basel am 5 Juli 13 Juli
und 20 Juli

o nach Stuttgart und Friedrichshafen am 15 Juli
Die Sonderzüge nach München Salzburg Kufstein und Lin

dau gehen am 5 Juli 13 Juli und 1 August jedesmal um S
Uhr 10 Min Abends von Halle ab und treffen am andern
Tage 12 Uhr 15 Min Mittags in München ein

Der Zug nach München am 26 Juli welcher auch 3 Wa
genklasse führt verläßt dagegen Halle um 6 Uhr 39 Minuten
Abends und kommt am andern Tage 10 Uhr 20 Min Mittags
in München an

Die Abfahrt der Sonderzüge nach Frankfurt a M und Ba
sel von Halle erfolgt am 5 und 13 Juli jedesmal um 10 Uhr
10 Min Abends

Der Zug am 20 Juli geht von Leipzig aus An denselben
findet ab Halle mit dem fahrplanmäßigen Zuge 9 Uhr 34 Min
Abends Anschluß in Corbetha statt

Die letzteren Sonderzüge werden über Eisenach Bebra Frank
snrt a M befördert Ab Frankfurt a M werden die Züge
vom 5 Juli und 20 Juli über Weißenburg Straßburg und
vom 13 Juli über Heidelberg nach Basel weitergeleitet

Die Beförderung des Sonderzuges nach Stuttgart und Fried
richshafen am 15 Juli mit Abfahrt von Halle um 9 Uhr 52
Min Abends findet über Suhl Rietschenhausen Würzburg Heil
bronn statt

Der Verkauf der Fahrkarten beginnt etwa 8 Tage vor Ab
gang der Sonderzüge und wird jedesmal am Tage vorher Abends
6 Uhr geschlossen Bis zum Schluß der Fahrkartenausgabe
ist auch schriftliche Bestellung der Fahrkarten unter gleichzeiti
ger Einsendung des Geldbetrages eventuell incl Porto und
Bestellgeld zulässig Die Fahrkarten werden alsdann auf
Wunsch und wenn noch genügend Zeit vorhanden dem Bestel
ler zugesandt oder sie können gegen Legitimation wobei be
sonders der Posteinliefernngsfchein maßgebend ist vor Abgang
der Sonderzüge am Billetschalter in Empfang genommen
werden

Die Königliche Eisenbahndirektion Erfurt giebt über diese
Züge ausführliche Zug Uebersichten aus welche alle weiteren
Angaben über die zur Ausgabe kommenden Fahrkarten über
die Preise über die Fahrpreisermäßigungen für Kinder Fahrt
unterbrechung Gewährung von Freigepäck n s w enthalten
und vom 20 Juni d I ab bei der Billet Expedition in Halle
unentgeltlich zu haben sind bezw von derselben gegen Einsend
ung des Portos bezogen werden können



Entsprungen Aus dem
in der vergangenen Nacht der
auch Ritter von Jmhoff sich

Provinz und Nachbarstaats
Nordhausen 25 Juni Hagel und Wolkenbruch

Vorgestern entluden sich in unserer Gegend eine Anzahl von
Gewittern Am Südharze entluden sich die Gewitter unter
wslkenbruchartigem Regen In der Flur unseres Nachbardorfes
Niedersachswerfen lag der Hagel 4 Zoll hoch viele Kartoffel
nd Bohnenselder sind total zerschlagen Auf der Waldhöhe

bei Heringen und Hamma ist am Sonnabend ein Wolkenbruch
niedergegangen durch den im heringer Felde viele Felder ver
schlämmt und zerrissen worden sind In Hamma schoß das
Wasser in Strömen von den Bergen herab drang in die
Häuser und führte entwurzelte Bäume und Ackergeräthschaften
mit sich fort

Bärenwalde 28 Juni Brandstiftung Gestern
Abends nach 10 Uhr brach in dem Gehöft des Gutsbesitzers
Ernst Hermann Herold allhier Feuer aus wodurch sämmtliche
Gebäude Wohnhaus mit Stall Scheune Stall und
Schuppengebäude vollständig niederbrannten Böswillige
Brandstiftung wird angenommen

Weimar 25 Juni Tödtlicher SturzVer
schüttet Ein auf der Reise nach ElgerSbuig begriffener
Herr welcher in Begleitung seiner Gattin den heutigen Vor
mittagsschnellzug nach Frankfurt benutzte ist beim Passiren des
Bahnhofs Vieselbach der nächsten Station von hier nach Erfurt
zu von der Plattform des Waggons herabgestürzt und sofort
todt geblieben Der Verunglückte ist aber nicht wie die

Gothaer Zeitung meldet ein Zimmermeister aus Weimar
sondern wie hier erzählt wird ein Baumeister aus Landsberg
a Warthe Ein anderes Unglück mit tödtlichem Ausgange
ereignete sich gestern Abend in einem Steinbruche der der Ge
meinde Oberweimar eine halbe Stunde von hier gehört Der
daselbst allein beschäftigte Arbeiter wurde von niedergehendem
Gestein verschüttet und getödtet Fehlerhaftes Abböschen der
Wände des Steinbruchs scheint die Ursache des Absturzes der
Massen gewesen zu sein

Oelsnitz i N 26 JuniHiesigen Gerichtsgefängniß sind
Hochstapler Joseph von Leucht
nennend aus Oesterreich 24 Jahre alt mit italienischen Ge
sichtszügen und der Handarbeiter Hiemisch von hier schlank
29 Jahre alt ausgebrochen und entsprungen

Waldenburg 24 Juni Ein entsetzliches Miß
geschick hat am gestriger Sonntag eine hiesige Familie be
troffen Im Hofe eines Hauses am Topfmarkt spielten mehrere
Schulknaben mit einem geladenen Schießgewehr Da das Ge
wehr veriagt hatte wurde von den Knaben an demselben herum
Hantirt hierbei ging plötzlich der Schuß los und traf den
11jährigen Sohn des Schneidermeisters W hier in die Schläfe
die Kugel drang in den Kopf und hat wahrscheinlich das Ge
hirn verletzt Der Knabe liegt schwerkrank und größtentheils
bewußtlos darnieder

Aus dem Königreich Sachsen Verkehrsüber
sicht Was an den vergangenen Wettinfesttagen die sächsischen
Staatseisenbahnen zu leisten hatten und in altgewohnter Leist
ungsfähigkeit bewältigt haben das möge die folgende Verkehrs
übersicht welche die Tage vom Montag den 17 bis mit Don
nerstag den 20 d M umfaßt darlegen Außer den fahrplan
mäßigen Zügen verkehrten an Extrazügen am Montag den 17
Juni auf der Chemniher Linie 18 auf der Bodenbacher Linie
7 mit zusammen 350 Personenwagen und etwa 11000 Reisen
den auf der Leipziger Linie 21 mit 740 Achsen und 11000
Reisenden aus der schlesischen Linie 25 mit 750 Achsen und
ebenfalls 11000 Reisenden Dienstag den 18 Juni auf der
Chemnitzer Linie 22 auf der Bodenbacher 20 mit zusammen
660 Personenwagen und gegen 19700 Reisenden auf der Leip
ziger Lmie 20 mit 700 Achsen und 10 400 Personen auf der
schlesischen Linie 23 mit über 1000 Achsen und 15 600 Reisen
den Mittwoch den 19 Juni auf der Chemnitzer Linie 35 auf
der Bodenbacher 41 mit zusammen gegen 1200 Personenwagen
und 35 800 Personen auf der Leipziger Linie 27 mit über 1400
Achsen und 21000 Personen auf der schlesischen Linie 35 mit
etwa ebensoviel Retsenden auf der Friedrichstädter Linie 10
mit unzefähr 6000 Personen Donnerstag den 20 Juni auf
der Chemnitzer Linie 12 auf der Bodenbacher 4 mit 330 Wagen
und über 10 000 Personen auf der Leipziger Linie 34 mit 570
Achsen und über 9000 Personen auf der schlesischen Linie 10
mit etwa 400 Achsen und gegen 6000 Reisenden An diesen
4 Tagen sind hiernach auf dem Böhmischen Bahnhofe zusammen
159 Extrazüge mit etwa 76500 Personen auf dem Leipziger
Bahnhofe 82 Extrazüge mit ungefähr 51400 Personen auf dem
Schlesischen Bahnhofe 98 Extrazüge mit etwa 53 600 Personen

nd auf dem Berliner Bahnhöfe 10 Extrazüge mit etwa 6000
Personen im Ganzen also 373 Extrazüge mit 195000 Personen
ein und ausgelaufen Rechnet man diejenigen Personen welche
Von den fahrplanmäßig auf den Dresdener Bahnhöfen täglich
ein und ausgehenden 146 Personenzügen befördert wurden so
ergiebt sich daß die sächsischen Staatseisenbahnen während der
Wettinfesttage etwa eine halbe Million Menschen nach und von
Dresden beförderten Am Hauptfesttage überstieg der Verkehr
alle Erwartungen und wenn es dennoch gelang diesen Ver
kehr glatt und ohne jeden Unfall abzuwickeln so wird man so
wohl den getroffenen Vorkehrungen die sich voll uud ganz be
währten wie dem Pflichteifer der Beamten die vom Ersten bis
zum Letzten an diesen Tagen rastlos und unermüdlich thätig
waren die ungetheilte Anerkennung nicht versagen

Börse zu Halle a S
Halle a S den 27 Juni 1889
Preise per 1000 Mogramm netto

Weizen fest 165 186 Mark Roggen fest 147 156
Mark Gerste Futter 135 145 Mask Braugerste ohne
Handel Hafer fester 156 162 Mark Mais Mark

Raps M Rübsen Mk Erbsen MKümmel excl Sack Per 100 KZ netto 40 42 M Stärke
incl Faß von Z00 Lg Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche
Prima Weizen 36,50 37 00 M abfallende Sorten billiger

Preise 5 er I0u iceno
Linsen M Bobnin M Lupinen MKlersaaten ohne Geschäft
Futierartikel Futtermehl fest 3 00 15,00 Mark Roggen

Neü 9,50 10,00 M WeizeNschale 9 25 bis Mk Weizw
zriestteie 9,25 Mark MalzZeime helle 10,00 11,00 Mark
dunkle 9,00 10,00 Mk Oelkuch ruhiger 14,00 14,25 Mark
Malz 28 50 29,75 Mark Rüböl 58,00 Mark Petroleum
24,50 Mark SolarN 0,825/30 knapp 17,50 18,00 Mark
Spiritus fest a 10000 Liter Procenk Kartoffellpiritus mit S0
Mark Verbrauchsabgabe 56 60 Mark mit 70 M Verbrauch
abgäbe 56,60

Literatur
Geschichte des römischen Kaiserreichs von der

Schlacht ei Aetium bis znm Einbrüche der Barbaren von
Victor Duruh Uebersetzt von Professor Dr Gustav Hertzberg
Mit circa 2000 Jllustraiionen 96 98 Heft 80 Pfennige
Verlag von Schmidt Günther in Leipzig

Obige drei Lieferungen haben folgenden Inhalt Wiederaus
bruch des Perserkcieges Julian wird als Äugustus ausge
rufen Tod des Eonstantius II 36 VI Kapitel EntWickel
mg der rel giöien Fragen während Constantins II Regierung

Das Heidenthum und die Wahrsager II Streitigkeiten
zwischen Arianern und Homousiauern Das Concil von Sar

dica III Verfolgung der Rechtgläubigen Athanasius Lucifer
Hilarius 44 Textillustrationen und Vollbilder zieren diese
Lieferungen und können wir bei dem großen Reichthum an
Illustrationen nur einige der wichtigsten anführe als Cäsar
Julian und seine Frau Helene Bücherollen zu Herculanum
gefunden das Thor des Mars zu Reims Vollbild
Gegenwärtiger Zustand des Innern des Palastes der
Thermen in Paris Vollbild Des Constantin s Triumph
einzng in Rom Standbild Julians aus griechischem Marmor
Vollbild Constantius H als Kaiser gekleidet hält eine Vic

toria Vollbild der mystische Sperber auf dem Kopfe eines
Genius der eine Schlange hält ic Dieses einzig dastehende
Werk ist für Bibliotheken geradezu unentbehrlich

Vermischtes
Zu der gemeldeten furchtbaren Feuers

brunst in der chinesischen Stadt Lachau bringt
das N W T jetzt folgende nähere Angaben Bei hef
tigem Südwestwind brach das Feuer in den Gassen der
Stadt aus Alle Anstrengungen den an mehreren Stellen
auflodernden Brand zu bewältigen waren fruchtlos Der
Sturmwind trug die Funken weit über die Dächer hin
überall zündend und verwüstend Die Häuser zumeist aus
Holz gebaut boten dem gefräßigen Elemente die größte
Nahrung und als es auch die aus Lehmhütten bestehen
den Vorstädte ergriffen hatte gab es für das unglückliche
Lachau keine Rettung mehr Hunderte von Menschen fan
den in den Flammen ihren Tod Bei den Versuchen aus
den engen Gassen zu entfliehen spielten sich entsetzliche
Szenen ab Bald waren die Straßen mit Menschen ver
keilt Die niederwirbelnden Funkenmengen setzten die Klei
der der Unglücklichen in Brand und bald sah man in den
Engpässen dem furchtbarsten Tode geweihte Menschen wü
thend mit einander kämpfen Der Anblick der wie rasend
um sich schlagenden lebenden Fackeln läßt sich nicht
schildern Dazwischen hörte man aus den einstürzenden
Häusern die Jammerrufe der dort festgehaltenen Menschen
die hoffnungslos einen Ausweg aus dem Flammenmeer
suchten Aus den Fenstern und von den Dächern spran
gen Mütter mit ihren Kindern Greise und Kranke in s
Flammengrab

Aus Danzig schreibt man unter dem 5 d Das
Manövergeschwader welches heute Vormittag um
IIV2 Uhr nach Kiel in See gegangen ist bot g stern
Nacht das interessante Schauspiel einer Schießübung bei
elektrischer Beleuchtung Im Lause des Nachmittags
waren die großen schwimmenden Scheiben verankert wor
den und um 10 Uhr begann das Schießen Vor jedem
Schusse warfen die mächtigen Reflektoren der in voller
Bewegung befindlichen Schiffe ihre starken Lichtstrahlen
über das Wasser Die Scheiben waren so hell erleuchtet
daß man vom Lande aus das Einschlagen der Geschosse
deutlich erkennen konnte Nach den einzelnen Schüssen
huschten die flinken Dampfpinaffen der Schiffe über See
um die Treffer an den Scheiben festzustellen und machten
auf diese Weise die Szene noch lebendiger

Aus Oberammergau In Ergänzung früherer Rach
richten wird aus Oberammergau mitgetheilt daß die Einricht
ung der dortiaen Bühne eine vollständige Umgestaltung er
fahren wird Die Bühne wird künftighin aus einer Mittel
bühne zur Aufführung lebender Bilder und aus einer Vor
bühne für die großen Umzüge der Haupthandlung bestehen Die
Mittelbühne bildet gegen den Zuschauer eine offene Halle zu
beiden Seiten sind Stadtthore durch deren Bogen zwei
Straßen Jerusalems die Paläste des Pilatus und des Annas
und Säulenhallen sichtbar sind Für rasche Verwandlungen
der Bilder n a ist in Zukunft Sorge getragen In musikali
scher Beziehung ist eine Vermehrung der Orchesterinstrumente
unter Hinzunahme von Oboen beabsichtigt Die Dekorationen
und Maschinerien die szenischen Wirkungen und Beleuchtungen
sollen allen Anforderungen der Neuzeit entsprechen Dagegen
wird für dieses Mal von der Errichtung einer Zuschauorhalle
aus finanziellen Gründen abgesehen und erst vom Jahre 1900
an eine solche in romantischem Stile für die Zuschauer bereit
stehen Die jetzige Halle faßt 4000 Zuschauer Den Christus
wird im nächsten Jahre der Bildschnitzer Johann Mair zum
dritten Male darstellen

Von einer Heuschreckenplage ist dieses Jahr
auch die römische Campagna bedroht Es ist auf dersel
ben bereits ein großer Schwärm Heuschrecken eingetroffen
welcher bis zu den Thoren Roms große Verwüstungen
anrichtet Die Behörden bieten alle Mittel auf eine wei
tere Verbreitung dieser furchtbaren Landplage zu ver
hindern

Die Beweggründ zu dem an dem Akrobaten Gorin
in der Canterbury Mustkhalle in London am Freitag begange
nen Morde worüber wir neulich berichtet haben werden aus
nachfolgenden Mittheilungen einigermaßen klar gestellt Die
That ausgeführt von einem Ingenieur der Wasserwerke in
Crahiord Ken Namens Eurragh ist augenscheinlich der
Racheakt eines verzweifelten fast irrsinnigen Vaters Curragh
hatte eine 15jährige Tochter aus erster Ehe Namens Beatrice
welche nachdem sie der Vorstellung einer Akrobatengesellschaft
in ihrem Orte beigewohnt das väterliche Haus heimlich verließ
und sich der Truppe anschloß um ebenfalls Akrobatin zu werden
Es war die Truppe Gorins Beatrice bekundete große Anlagen
für ihren Beruf aber sie wurde schwindsüchtig und mußte
schließlich als unbrauchbar entlassen werden Sie kehrte ins
väterliche Haus zurück und starb bald darauf Curragh war
untröstlich über den Verlust seiner geliebten Tochter und ergab
sich dem Wahne daß der Tod derselben einer harten Behand
lung seitens Gorins zuzuschreiben sei Er strengte mehrere
Klagen gegen Gorin an welche aber stets zurückgewiesen wur
den Alsdann verdüsterte sich sein Gemüth er sprach oft davon
sich das Leben nehmen zu wollen und schließlich muß der
Gedanke in ihm entstanden sein Gorin den er stets als den
Mörder seiner Tochter bezeichnete zu tödlen und sich dann
selber zu entleiben Der Mörder ist obgleich er sich in den
Mund geschossen nicht so schwer verwundet als anfänglich
geglaubt wurde und die Aerzte des Sanct Thomas Hospitales
wohin er gebracht wurde hoffen ihn am Leben zu erhalten

Unglücksfall aus der Donau Aus Linz wird
gemeldet Bei Mauthausen ereignete sich ein Unglücksfall
auf der Donau bei welchem drei Menschenleben zu
Grunde gingen Die dortigen Schiffsleute Josef Stieger
und Franz Ferreberger fuhren Abends mit einer vollbe
ladenen Waidzille über die Donau nach Au als sie von
drei anderen Schiffsleuten angerufen wurden sie nach Au
mitzunehmen Als nun die übermäßig belastete Zille kaum

einige Klafter vom Ufer entfernt war schöpfte sie bereits
Wasser und kippte um so daß sämmtliche fünf Schiffs
leute in die Donau stürzten Trotz verzweifelten Ringens
und Kämpfens mit den Wellen konnten sich nur zwei
Männer erschöpft ans Land retten während die drei
übrigen Schiffer Johann und Franz Ferreberger und
Josef Koller spurlos in der Donau verschwanden Alle
drei Ertrunkenen sind Familienväter

Zeugengebühren Für die weitesten Kreise dürfte eine
gerichtliche Entscheidung über Zeugengebühren von Interesse
sein welche ein Berliner Fabrikbesitzer vor Kurzem durchgesetzt
Bekanntlich erhalten Zeugen welche selbstständig sind also
Handwerksmeister etablirte Kaufleute Aerzte c keine Enschä
dignng und zwar mit der Motivirung daß es bei diesen selbft
ständigen Herren keinen Maßstab für die Beurtheilung des
Schadens giebt den sie durch die Zeitverfäumniß etwa erlitten
Mit dieser Motivirung war auch die Liquidation unseres Fa
brikbesitzers der als Zeuge auf dem Kriminalgericht volle 5
Stunden sich hatte versäumen müssen abgewiesen worden Der
aber beruhigte sich hiermit nicht sondern verklagte daS Gericht
indem er darlegte daß auch für die Zeugen welche einer Selbst
ständigkeit sich erfremn ein Maßstab vorhanden sei nämlich
die Einkommensteuer Der Staat hat, so führte unser Ge
währmann aus laut beiliegender Quittung mit emem Jahres
einkommen von 5000 Mark mich eingeschätzt Pro Tag beläuft
sich mithin nach der Ueberzeugung des Staates mein Einkom
men auf 13,70 Mark pro Stunde der Tag zu zehnstündiger
Arbeitezeit gerechnet also 1 37 Mark und da ich mich 5 Stun
den versäumt so beanspruche ich nach dem Maßstab welchen
einem hohen Gerichtshof der Staat selbst an die Hand gegeben
6,85 Mark Zeugengebühr Diesen Auseindersetzuugen stimmte
wie ein Berichterstatter meldet der Gerichtshof bet und der
Fiskus wurde zur Zahlung der 6,85 Mark Zeugengebühr ver
urtheilt

Telegraphische Nachrichten
Kassel 26 Juni Bei der heute stattgehabten Ersatzwahl

zum Abgeordnetenhause für den 13 Kasseler Wahlkreis
Schlüchtern Gelnhausen wurde nach amtlicher Feststellung

Landrath v Riedelel Gelnhaufen deutschkonserv mit 117 von
204 abgegebenen Stimmen gewählt Der Gegenkandidat Lan
desbau JniPektor Wohlfahrt Gelnhausen natlib erhielt 86
Stimmen

Sigmaringen 26 Juni Der Prinz Georg von Sachsen
ist mit der Prinzessin Mathilde und dem Prinzen Friedrich
August angekommen Se Majestät der Kailer und Ihre
Majestät die Kaiserin werden heute Abend 10 Uhr erwartet

Sigmaringen 26 Juni Der König und die Königin von
Rumänien mit Prinz Ferdinand von Hohenzollern und Gefolge
sind heute Mittag mittelst Extrazuges hier eingetroffen

Metz 26 Juni Bei der heute hier stattgehabten Reichs
tagserfatzwahl für den Stadt und Landkreis Metz au Stelle
Antoines erhielt Gemeinderath Lanique 2768 von 3l04 in der
Stadt abgegebenen Stimmen Das Ergebniß des Landkreises
stebt noch aus

Frankfurt a M 26 Juni Der König von Griechenland
ist um 3 Uhr 20 Min nach Homburg abgereist

Wien 26 Juni Das Fremdenblatt sagt in Bezug auf
die Anwesenheit des rumänischen Königspaares und des Thron
folgers dieselbe habe selbstverständlich auch dem rumänischen
Herrscherhause Gelegenheit zum Austausch der Empfindungen
jener aufrichtigen die beiden Herrscher feit Langem verbinden
den Freundschaft geboten welche in der gegenseitigen hohen
Achtung und tiefen Werthschätzung der beiden Souveräne be
ruhe Das Blatt konstatirt auch den äußerst sympathischen
Eindruck welchen Königspaar und Thronfolger hierselbst hinter
lassen

Wien 26 Juni Die Poüt Korresp bemerkt zu dem
amtlichen Belgrader Telegramm über Unruhen in dem Sandjak
Novibazar daß in hiesigen unterrichteten Kreisen davon Nichts
bekannt sei Wenn es sich nicht um unbegründete Gerüchte
handle welche als Reflex der jüngsten Erregung anzusehen
wären so könnte höchstens ein unbedeutender Vorfall lokaler
Natur Anlaß zu der fraglichen Meldung gegeben haben

Kopenhagen 26 Juni Das Kriminalgericht hat den Kor
respondenten der Köln Ztg Max Bewer zu achttägiger
Hesängmßstrase verurtheilt weil er den Dr Georg Brandes
zu einem Pistolenduell gefordert hatte

Bern 26 Juni Der Stäuderath hat ebenfalls ohne Dis
kussion und einstimmig den Bundesrath zu baldigstmöglicher
Einführung des kleinkalibrigen Gewehres und zur Aufnahme
der hierzu erforderlichen Anleihe von 16 Millionen Francs er
mächtigt

Petersburg 25 Juni Der russische Gesandte in Amster
dam Graf Kapnist ist heute nach dem Auslande abgereist

Sofia 26 Juni Prinz Ferdinand empfing gestern zum
ersten Male den diplomatischen Agenten Englands O Conor in
einstündiger Privataudienz Um Mitternacht traten der Prinz
und die Herzogin Clementine ihre Reise zunächst über Tir
nova an

Kairo 25 Juni Telegramm des Renter schen Bureaus
Die egyptiiche Regierung erhielt die Bestätigung der Haltung
Frankreichs bezüglich der Konvertirung der Privilegirten Schuld
Da seitens Englands keine Garantien zu erwarten sind die
Frankreich befriedigen gilt das Konvertirungsprojekt sür ge
scheitert

Washington 26 Juni William Walter Phelps ist
zum Gesandten der Vereinigten Staaten in Berlin ernannt
worden

In der Kunstausstellung
ist gegenwärtig eine bedeutende Anzahl hervorragender
Gemälde aufgestellt und wird der Schluß derselben An
fangs Juli erfolgen Im Interesse des größeren Publi
kums haben wir angeordnet daß außer Mittwoch und
Sonnabend auch am Sonntag Nachmittag das
Eintrittsgeld auf 25 Pfg herabgesetzt wird

Der Vorstand des Kunst Vereins

Wetterbericht des HalleMe Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 28 Juni 1889

Fortdauer des ziemlich heiteren warmen und
trockenen Wetters Gewitterbildung jedoch nicht
ausgeschlossen

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

Olsiirs s Rvmull

Feuch
tigkeit

Luft
Wind

26/6 l
2 /6 l

8 Uhr I 755 0
7 Uhr 755 0
2 Uhr 754 5

1 20,0
420 0
1 26,4

4 16,0
l 16,0

421 2

55
70
45

X0
5W

Wetter

Die

heiter
desgl

zl heiter
in nochbenanntenTemperatur in Celsiusgraden war

Städten folgende Havaranda s 13 Petersburg s 13 Memel
4 17 Berlin s 21 Hamburg 18 Chemnitz i 19 München
4 17 Wien 4 17 Scilly i 17 Valentia 4 17
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Aufruf
Der am Abende des 20 Mai über die Gegend zwischen Mosel

und Crimmitschau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Ver
wüstungen angerichtet daß die öffentliche Inanspruchnahme der Mild
thätigkeit gerechtfertigt erscheint

Zwölf Menschenleben sind verloren gegangen drei Wohnhäuser
und ein Färbereigebäude sind mit allem Mobiliar vollständig ver
schwunden viele andere Gebäude sind theilweis zerstört oder beschädigt
zahlreiches Vieh ist ertrunken Felder Wiesen und Gärten sind zev
rissen und verschlämmt Waarenvorräthe und Mobiliar von den Flu
then mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beschädigt

Ueberdies sind viele darunter mehrere vollständig massive Brücken
ganz andere theilweis zerstört die öffentlichen Wege zerrissen

Langer mühsamer Arbeit wird es bedürfen in den geschädigren
Gemeinden das traurige Bild solcher Verwüstung zu beseitigen

Nach den von Beamten der K Amtshauptmannschaft Zwickau
unter Mitwirkung Sachverständiger in den letzten Tagen angestellten
Erhebungen beziffert sich allein der Gesammtschaden welcher in den
betroffenen Landgemeinden entstanden ist also noch ungerechnet der
voraussichtlich noch bedeutenderen Schäden in der Stadt Crimmitschau

aus rund eine halbe Million Mark
Bei solcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten sich zu einem

öffentlichen Ausrse um milde Gaben zu vereinigen und bitten sie
auch anderwärts Ortscomites zur Ansammlung von Beiträgen für
Linderung jenes Elends zu bilden

Sowohl die Unterzeichneten selbst als die Hauptkassen der Kgl
Amtshauptmannschaft Zwickau und der Stadträthe zu Zwickau und
Crimmitschau sind zur Annahme von Beiträgen bereit

Zwickau und Crimmitschau den 26 Mai 1833

Das Central HAfs Comit für die Wasfevbescha
digten im Mulden und Pleitzenthale

Kreishauptmann Freiherr von Hansen Landgerichtspräsident von
Mangoldt Oberbürgermeister Streit Justizrath Richter Supev

mtendent Meyer ZtvickiM
Kommerziemath Kürzel Stadtverordneten Vorsteher Albrecht

Crimmitschan
Superintendent Mi Richter Oberamtsrichter BKtz Werdan

Rittergutsbesitzer Mnmmevt Carthimse Ritterguts u Fabrikbesitzer
Gngen Gsche Chemmtz Rittergutsbesitzer Hager Gablenz

Nittergutsinspcktor Dikweritz Pastor KreWg Lanterbach Ge
meindsvorstand Vauer Leitelshain Rittergutsbesitzer Grabes

Gemeindevorstand Pfeifer Pastor Zschommler Mofel Ritterguts
besitzer Geuhne Gemeindevorstand Meßling Oberrothenbach

Fabrikbesitzer Banmgarten Fabrikbesitzer Garfert Gemeindevor
stand Brenner Wahlen

Amts hauptmann von Rofe Zwickau 1 Vorsitzender
Bürgermeister Vr WrnndiK Ceimmitschau 2 Vorsitzender

Die Expedition des Tageblattes ist bereit milde Gaben
hierzu in Empfang zu nehmen

Bekanntmachung
Ich Bruchfelde des Berg

werks Wlwiner Verein werden
Erde Lehm erdiger Bau
schütt und Kehricht aufgenommen

Zugelassen werden nur solche
Geschirre welche zuvor Marken ge
löst haben

Widerrechtlich in die Ladestelle
Eindringende werden zur Bestrafung
angezeigt

Die Bedingungen der Zulassung
sind auf dem Zechenhause u K

igftrahe 4Ä einzusehen
Bruckdoxf Nietlebeuer

Bergbau Verein

kauft

Thüringerftraße 2

Auf dem Grundstück Ma
rienbibliotheZ am Markt i
Halle

H W WOG ZchWl
fchöne Masthüren Fenster
sin noch neuer Berliner Ofen
Mllnngsthüren znrAuswah
sowie verschiedene andere We
genstände alles billig zu ver
kaufen S rSvcki

klein gesägt in zweispänn Fuhren
ZG Mark Anführe frei liefert

das Dampssägewerk OZir Rvi
kl am Steg 14

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir
den Alleinverkauf unserer mit Schutzmarken
des Kgl Ungar Handels Ministeriums versehe
nen Flaschenweine für Halle uud Umgegeud
den Herren

Kräft Mädchen sind sofort sehr
gute Stelle durch

Frau UIi Mühlgasse 2

Wchstr Zi/
Lodalio ck Mruer

EckeRathhansgaffen n Kl Steins
übertragen haben

Der Verkauf der Weine erfolgt zu bestimmten
amtlich festgesetzten Preisen des Tarifs welcher gra
tis und fraueo versandt wird

Sre im Juli 1337N UM WSss sI K M
Verkaufsstelle zu gleichen amtlich festgesetzten Preisen bei

SL Friedrichsplatz

Wilhelmstrafte 18 Herrschaft
Etage 700 Mk 1 October zu

ezieheu Näheres Harz 46
Meine Wohnung befindet sich

von heute ab Knhgasse 8

Hebamme

Versteigert
werden Freitag den 38 d M
Rachmittags S NHr die in letz
ter Auction aus dem Nachlaß
übrig gebliebenen Gegenstände als

Sopha G Stühle 1 kleiner
Küchenschrank Ä Spiegel al
ter Stahlstich Friedr d Große
2 Waschtische Schreibsekret
Bilder knpf Kessel mehrere
Tische u vs s ch Hans und
Wirthschafts Gegenstände S
Kinderbettstellen Ferner kom
men zur Versteigerung S nuszb
Meidersekretare i Bertikow
1 Sopha Sophatisch mehr
Hängelampen der Rest der eleg
Sonnenschirms Strohhüte
Sommer Rmhänge Regen
mäntel Rnabeuemzüge Schür
zen Blousen ff Lederstiefe
letten für Damen Nähma
schine verschied Systeme emaill
Kochgeschirr als Schmor
topfe Pfannen Eimer Klei
derstoffe und Rester Negula
tor Wand u Taschenuhren
mehrere Mille Cigarren
Rouleaux Sophabezügs und
verschiedene andere brauchbare Ge
genstände

zerichtl vereid Taxator
Freitag ist das Auctians

lokal von Vorm I Uhr an
geöffnet

empfiehlt

kl Ulrichstr 13

Streu Stroh
lose und gepreßt

bestes M Weseil Heu
Ctr 3 4 2 Mark um das

Lager zu räumen osferirt

MagdebArgerstrahe 4S

Die BollMche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions

hl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Por

tionen Ä 25 Pfg auf halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden kör uea sind nur
bei Herrn Louis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Makulatur
empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

NWUeigZWÄeii
jede Anzahl zu kaufen gesucht

LMIMsWtMIAIlt

Auetio
Sonnabend den SS d M

Rachmittags 5 Uhr versteigere
ich wegen verweigerter Annahme und
sür Rechnung wen es angeht am
Bahnhof Tentschenthal in den
Räumen der Firma lLiliil ZK

Kils ÄWikleie
öffentlich meistdietend gegen sofortige

Barzahlung
Gerichtsvollzieher

Stellensuch ende jeden
ABerufs placirt schnell

Wris v in Dresden
Maxstraße 6

R tüchtiger

und 1 tüchtiger

finden dauernde Arbeit in der
WiiMerei kile d rji

Rene und gebrauchte Möbel
kmzft und verkauft Trödel

Ein Laufbursche bis zu 40
monatlichem Lohn wird gesucht
Anmeldungen mit Zeugnissen lind
in der Expedition dieses Blattes
mit der Ausschrift Laufbursche
abzugeben

Bevorzugt erden solche welche
gleichzeitig eine gute Handschrift
aufzeigen können

Köchinnen Stuben Haus
u Kindermädchen erhalten
Stell d NissicZWlRannischesträße 19

Oct Pr 720 t

Sammelstellen
für Cigarreuköpfchen Kiste
Bänder Staniol c befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wachererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Kd Kobert gr Ulrichstr 41
Knd Speck Marienstr 3
W Camnitins Königstr 25
Emii Erbsz Forsterstr 4

Hanptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

lkr NlviiWegen Auskunft über billigste
Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concesstonirter Expedient
SS Blindenstratze in Antwerpen

Mmilitn Nachrichten
Usuts NittgA vuräs uns sin

IT Ilv am26 ulli1839
Vr iru Z

Für dm redaktionellem und Znseratenthci verantwortlich Julius Munckclt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Niet
Ezcpeditwn des Halle schen Tageblattes Große lllrichstiatze 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abe

willen Verwandten Freunden und
Bekannten zur Nachricht daß gestern

Nacht 11 Uhr mein lieber Mann
nach längeren Leiden sanft und
ruhig entschlafen ist

Halle den 26 Juni 1889
Amalie Voigt geb Geidel

Die Beerdigung findet Freitag
Nachm 5 /z Uhr vom Trauerhgnse
Kirchthor 15 ans statt

i Halls
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